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Verwendete Abkiirzungen

Veranstaltungsarten: E = Exkursion, K = Kolloquium, O = Konversatorium, P = Praktikum, R = Projekt, S
= Seminar, T = Tutorium, U = Ubung, V = Vorlesung

Semester: SS = Sommersemester, WS = Wintersemester
Bewertungsarten: NUM = numerische Notenvergabe, B/NB = bestanden / nicht bestanden

Satzungen: (L)ASPO = Allgemeine Studien- und Priifungsordnung (fiir Lehramtsstudiengédnge), FSB =
Fachspezifische Bestimmungen, SFB = Studienfachbeschreibung

Sonstiges: A = Abschlussarbeit, LV = Lehrveranstaltung(en), PL = Priifungsleistung(en), TN = Teilneh-
mende, VL = Vorleistung(en)

Konventionen

Sofern nichts anderes angegeben ist, ist die Lehrveranstaltungs- und Priifungssprache Deutsch, der
Priifungsturnus ist semesterweise, es besteht keine Bonusfahigkeit der Priifungsleistung.

Anmerkungen

Gibt es eine Auswahl an Priifungsarten, so legt die Dozentin oder der Dozent in Absprache mit der/dem
Modulverantwortlichen spadtestens zwei Wochen nach LV-Beginn fest, welche Form fiir die Erfolgsiiber-
prifung im aktuellen Semester zutreffend ist und gibt dies ortsiiblich bekannt.

Bei mehreren benoteten Priifungsleistung innerhalb eines Moduls werden diese jeweils gleichgewich-
tet, sofern nachfolgend nichts anderes angegeben ist.

Besteht die Erfolgsiiberpriifung aus mehreren Einzelleistungen, so ist die Priifung nur bestanden, wenn
jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist.

Satzungsbezug

Muttersatzung des hier beschriebenen Studienfachs:
LASPO2015

zugehorige amtliche Veroffentlichungen (FSB/SFB):
08.09.2015 (2015-120)

Dieses Modulhandbuch versucht die priifungsordnungsrelevanten Daten des Studienfachs méglichst
genau wiederzugeben. Rechtlich verbindlich ist aber nur die offizielle amtliche Veroffentlichung der
FSB/SFB. Insbesondere gelten im Zweifelsfall die dort angegebenen Beschreibungen der Modulpriifun-
gen.
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Bereichsgliederung des Studienfachs

Kurzbezeichnung Modulbezeichnung ECTS- Bewertung | Seite
Punkte
Fachwissenschaft (Erwerb von 92 ECTS-Punkten)
Pflichtbereich (Erwerb von 65 ECTS-Punkten)
Allgemeiner Pflichtbereich (Erwerb von 55 ECTS-Punkten)
10-I-EinP-152-mo1  [Einfiihrung in die Programmierung 5 NUM 70
10-1-DB-152-mo1 Datenbanken 5 NUM 59
10-1-ST-152-mo1 Softwaretechnik 10 NUM 92
10-I-ADS-152-mo1 Algorithmen und Datenstrukturen 10 NUM 55
10-I-PP-152-mo1 Programmierpraktikum 10 B/NB 81
10-I-SWP-152-mo1  |Softwarepraktikum 10 B/NB 94
10-I-TEl1-152-mo1 Technische Informatik | 5 NUM 95
Theoretische Informatik (Erwerb von 10 ECTS-Punkten)
10-I-TIV-152-mo1 Theoretische Informatik 5 NUM 97
10-I-TIT-152-mo1 Tutorium Theoretische Informatik 5 B/NB 96
Wahlpflichtbereich (Erwerb von 27 ECTS-Punkten)
Technische Informatik (Erwerb von 5 ECTS-Punkten)
10-I-RAK-152-mo1 Rechnerarchitektur 5 NUM 83
10-I-RALV-152-mo1  |Rechenanlagen 5 NUM 86
Allgemeiner Wahlpflichtbereich (Erwerb von 22 ECTS-Punkten)
10-1-RAK-152-mo1 Rechnerarchitektur 5 NUM 83
10-I-RALV-152-mo1  |Rechenanlagen 5 NUM 86
10-I-RALT-152-mo1  [Tutorium Rechenanlagen 5 B/NB 85
10-l-1U-152-mo1 Informationsiibertragung 10 NUM 75
10-I-HWP-152-mo1  |Hardwarepraktikum 10 B/NB 72
10-1-LOG-152-mo1 Logik flir Informatiker 5 NUM 78
10-I-AGT-152-mo1 Algorithmische Graphentheorie 5 NUM 57
10-1-ICG-152-mo1 Interaktive Computergraphik 5 NUM 74
10-I-WBS-152-mo1  |Wissensbasierte Systeme 5 NUM 101
10-I-DM-152-mo1 Data Mining 5 NUM 63
10-1-O0P-152-mo1  |Objektorientiertes Programmieren 5 NUM 80
10-1-KT-152-mo1 Komplexitdtstheorie 5 NUM 77
10-1-KD-152-mo1 Kryptografie und Datensicherheit 5 NUM 76
10-1-3D-152-mo1 3D Point Cloud Processing 5 NUM 53
10-1-RK-152-mo1 Rechnernetze und Kommunikationssysteme 8 NUM 88
10-I-SEM1-152-mo1  |Seminar - Ausgewdhlte Themen der Informatik 1 5 NUM 90
10-I-PV-152-mo1 Projektvorstellung 5 NUM 82
10-1=AA-152-mo1 Advanced Automation 8 NUM 14
10-1=AGIS-152-mo1 |Algorithmen fiir Geographische Informationssysteme 5 NUM 17
10-1=AG-152-mo1 Algorithmische Geometrie 5 NUM 16
10-I=APA-152-mo1  |Approximationsalgorithmen 5 NUM 26
10-I=AUT-152-mo1  |Automatentheorie 5 NUM 27
10-I=AVS-152-mo1  |Avionik Systeme 5 NUM 28
10-I=BER-152-mo1  |Berechenbarkeitstheorie 5 NUM 29
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10-I=CB-152-mo1 Compilerbau 5 NUM 30
10-I=EL-152-mo1 E-Learning 5 NUM 32
10-1=ES-152-mo1 Eingebettete Systeme 8 NUM 33
10-1=PA-152-mo1 Entwurf und Analyse von Programmen 5 NUM 41
10-I=IR-152-mo1 Information Retrieval 5 NUM 34
10-1=KT2-152-mo1 Komplexitdtstheorie Il 5 NUM 37
10-1=Kl1-152-mo1 Kinstliche Intelligenz | 5 NUM 35
10-1=Kl2-152-mo1 Kiinstliche Intelligenz 2 5 NUM 36
10-I=LVS-152-mo1  |Leistungsbewertung verteilter Systeme 8 NUM 38
10-I=ML-152-mo1 Mathematische Logik 5 NUM 40
10-I=MI-152-mo1 Medizinische Informatik 5 NUM 39
10-1=PEB-152-mo1 Performance Engineering & Benchmarking von Computersy- 5 NUM 42
stem
10-I=PM-152-mo1 Professionelles Projektmanagement in der Praxis 5 NUM 43
10-I=RAM-152-mo1  |Rechnerarithmetik 5 NUM 44
10-I=R0O1-152-mo1  |Robotics 1 8 NUM 45
10-I=R02-152-mo1  |Robotics 2 8 NUM 47
10-1=ST-152-mo1 Simulationstechnik zur Systemanalyse 8 NUM 51
10-I=SSD-152-mo1  |Spacecraft System Design 8 NUM 50
10-1=VG-152-mo1 Visualisierung von Graphen 5 NUM 52
10-I=AKAT-152-mo1 |Ausgewdhlte Kapitel der Algorithmik und Theorie 5 NUM 18
10-I=AKSE-152-mo1 |Ausgewdhlte Kapitel des Software Engineering 5 NUM 25
10-1=AKIT-152-mo1  |Ausgewdhlte Kapitel der Internet Technologie 5 NUM 23
10-1=AKIS-152-mo1  |Ausgewdhlte Kapitel der Intelligenten Systeme 5 NUM 22
10-I=AKES-152-mo1 |Ausgewadhlte Kapitel der Embedded Systems 5 NUM 19
10-I=AKLR-152-mo1 |Ausgewdhlte Kapitel der Luft- und Raumfahrttechnik 5 NUM 24
10-I=AKHCl-152-mo1 |Ausgewdhlte Kapitel der HCI 5 NUM 20
10-I=AKIl-152-mo1  |Ausgewdhlte Kapitel der Informatik 5 NUM 21
06-HCI=BS-152-mo1 |Multimodale Benutzerschnittstellen 5 NUM
06-HCl=Einf-152-moz1 [Einfiihrung in die Mensch-Computer-Interaktion 5 NUM
06-HCl=IS-152-mo1 [3D Benutzerschnittstellen 5 NUM 9
06-HCI=ST-152-mo1 |Interaktive Echtzeitsysteme 5 NUM 10
06-MK-MedInf1-152- Lo .
Medieninformatik 1 6 NUM 12
mo1
06-MK-MedInf2-152- Lo .
Medieninformatik 2 6 NUM 13
mo1
10-1=SA-152-mo1 Aerospace Seminar NUM 49
10-I-REP-152-mo1 Repetitorium fiir das Staatsexamen Informatik 4 B/NB 87
10-I=DDB-152-mo1  |Deduktive Datenbanken 8 NUM 31
Fachdidaktik (Erwerb von 10 ECTS-Punkten)
Pflichtbereich (Erwerb von 10 ECTS-Punkten)
10-1-DDI1-152-mo1 Didaktik.der Informatik 1 (inkl..Prakt.ikum zu.rAnwendung von p NUM 61
Informatiksystemen aus fachdidaktischer Sicht)
10--DDI2-GY-152-mo1 [Didaktik der Informatik 2 4 NUM 62

Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (Erwerb von 4 ECTS-Punkten)

Im Rahmen des Studiums fiir das Lehramt an Gymnasien ist ein einsemestriges studienbegleitendes fachdidaktisches Prakti-
kum zu leisten, das sich auf eines der gewahlten vertieft studierten Facher bezieht (§ 34 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 LPO I). Die obliga-
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torische Begleitveranstaltung wird durch das jeweils gewdhlte Fach angeboten. Die ECTS-Punkte des Moduls werden im Fach
Erziehungswissenschaften verrechnet (§ 10 Abs. 3 LASPO)

Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum mit Begleit-
eranstaltung in Informatik - Gymnasium

10-1-SBFD-GY-152-mo1 4 B/NB 89

Freier Bereich

Im Rahmen des Studiums fiir ein Lehramt sind im "Freien Bereich" Module im Umfang von insgesamt 15 ECTS-Punkten zu ab-
solvieren (§ 9 LASPO). Diese ECTS-Punkte kdnnen in beliebiger Zusammenstellung aus den nachfolgenden Bereichen erbracht
werden.

Freier Bereich -- facheriibergreifend: Das facheriibergreifende Zusatzangebot fiir ein Lehramt ist der jeweiligen Anlage der "Er-
gdnzenden Bestimmungen fiir den "Freien Bereich" im Rahmen des Studiums fiir ein Lehramt" zu entnehmen.

Informatik
(Freier Bereich -- fachspezifisch)

10-1-TUT1-152-mo1 Tutorentdtigkeit 1 2 B/NB 99
10-1-TUT2-152-mo1 Tutorentdtigkeit 2 2 B/NB 100
10-1-DS-152-mo1 Seminar Didaktik der Informatik 4 NUM 68
10-1-DV-152-mo1 Vertiefung Didaktik der Informatik 4 B/NB 69
10-I-DRO-152-mo1 Robotik im Schulunterricht (praktischer Kurs) 4 B/NB 67
10-I-DPR-152-mo1 Programmieren im Schulunterricht (praktischer Kurs) 4 B/NB 66
10-I-DPP-152-mo1 Informatik im Schiilerlabor 6 B/NB 65

Hausarbeit (Erwerb von 10 ECTS-Punkten)

Als Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ersten Staatspriifung ist im Rahmen des Studiums fiir ein Lehramt eine schriftliche
Hausarbeit gemdf; § 29 LPO | anzufertigen. Diese Arbeit kann nach Maf3gabe des § 29 LPO | im Rahmen des Studiums fiir das
Lehramt an Gymnasien in einem der gewdhlten vertieft studierten Facher oder im Fach Erziehungswissenschaften oder gemaf}
§ 29 Abs. 1 Satz 2 LPO | facheriibergreifend angefertigt werden.

Schriftliche Hausarbeit gemdf} § 29 LPO | in Informatik als ver-
10-I-HA-GY-152-mo1 tieft studiertes Fach im Rahmen des Studiums fiir das Lehramt 10 NUM 71
an Gymnasien
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Multimodale Benutzerschnittstellen 06-HCI=BS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik IX Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Multimodale Interaktionen bedienen sich unterschiedlicher Modalitdten, um mit Computern oder Maschinen zu
interagieren. Das Gebiet beinhaltet sowohl die Analyse als auch die Synthese multimodaler AuBerungen. Dieser
Kurs konzentriert sich auf die Analyse, d.h. die Verarbeitung von Eingaben aus Sprache, Gestik, Beriihrungen,
Blickrichtung oder auch Biosensoren. Das Ziel ist es dabei, Bedeutung aus mehreren Kandlen und Signalen zu
ermitteln, um gewiinschte Interaktionen auszufiihren.

Im Rahmen des Kurses lernen Studierende die fiir die Verarbeitung von unimodalen wie auch multimodalen Ein-
gaben notwendigen Schritte. Typische Phasen uni- sowie multimodaler Verarbeitung werden naher betrachtet:
1. A/D-Wandlung

2. Segmentierung

3. Syntaktische Verarbeitung

4. Semantikanalyse

5. Pragmatikanalyse

6. Diskursanalyse

Auf allen Ebenen werden Moglichkeiten zur Fusion multimodaler Signale betrachtet. Typische Aspekte multimo-
daler Abhdngigkeiten, z.B. zeitliche und semantische Verflechtungen werden vermittelt und Konsequenzen fiir
eine algorithmische Verarbeitung abgeleitet. Prominente Ansatze multimodaler Integration (alias multimodaler
Fusion) wie Transducer, Zustandsautomaten oder Unifikation werden vorgestellt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Kurses werden die Studierenden in der Lage sein, selbststdndig multimodale Eingabesyste-
me zu entwickeln. Sie werden ein breites Verstandnis hinsichtlich aller notwendigen Schritte besitzen und zu je-
dem dieser Schritte geeignete Losungs-Algorithmen kennen. Sie werden verfiighare Werkzeuge fiir typische auf-
tretende Aufgaben kennenlernen und ihre Vor- und Nachteile kennen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Prasentation der Projektergebnisse
Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern
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Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Einfiihrung in die Mensch-Computer-Interaktion 06-HCI=Einf-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik IX Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Das Gebiet der Mensch-Computer-Interaktion beschaftigt sich mit dem Design, der Evaluation und der Imple-
mentierung interaktiver Computersysteme. Besonderes Augenmerk liegt auf den grundlegenden psychologi-
schen und physiologischen Eigenschaften der menschlichen Benutzer, den technischen Prinzipien und Modellen
heutiger Computersysteme sowie auf den sich daraus ableitenden Randbedingungen der Gestaltung gebrauch-
stauglicher und menschengerechter Interaktionen mit technischen Systemen.

Der Kurs behandelt Themen zur menschlichen Wahrnehmung und Kognition, zum Gedachtnis und zur Aufmerk-
samkeit, zum Entwurf interaktiver Systeme, zu verbreiteten Evaluationsmethoden, zu Prinzipien von Computersy-
stemen, zu Techniken der Eingabeverarbeitung, zu Schnittstellentechnologien und zu typischen Interaktionsme-
taphern, von textbasierten Eingaben tiber grafische Desktopanwendungen hin zu multimodalen Schnittstellen.
Begleitende Praxisaufgaben vermitteln Studierende typische Methoden der Bedarfsanalyse, Prototypentwicklung|
und Evaluation.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Kurses besitzen die Studierenden ein grundlegendes Verstandnis der Entwurfsprinzipien
flir Schnittstellen zwischen menschlichen Nutzern und Computersystemen. Sie verstehen die Moglichkeiten und
Beschrankungen von Technik und Benutzer und die Einsatzmoglichkeiten aktueller Benutzerschnittstellen und
sie kennen sich mit den notwendigen Schritten benutzerzentrierten Designs und typischer Entwicklungsansatze
aus.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
V() +U0()

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Prasentation der Projektergebnisse
Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
3D Benutzerschnittstellen 06-HCI=IS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik IX Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Dieses Modul fithrt Studierende in die Moglichkeiten und Besonderheiten von 3D-Benutzerschnittstellen (engl.
3D User Interface, 3DUI) im Bereich der Virtuellen, Erweiterten und Gemischten Realitét ein.

Der Inhalt befasst sich tiberwiegend mit den erforderlichen theoretischen und praktischen Fahigkeiten fiir das
Design und die Implementierung hochwertiger 3D-Interaktionstechniken. Sowohl Design-Richtlinien als auch
klassische und innovative Techniken der Interaktion werden vermittelt.

Dariiber hinaus behandelt der Kurs neuartige Forschungsgebiete wie etwa 3D-Interaktion fiir grofe Bildschirme
und Computerspiele sowie die Integration von 3DUls in mobile Gerdte, Robotik und die Umwelt.

Die Benotung erfolgt im Rahmen eines praxisorientierten Projekts (Gruppenarbeit), das sich mit der Entwicklung
von 3D Interaktions-Techniken (ITs) hinsichtlich einer speziellen Aufgabe befasst.

In vergangenen Jahren wurde dabei das Ergebnis der IEEE 3DUI Contest 2011 reproduziert, wobei die einzelnen
Gruppen in einem Wettbewerb um die beste Losung gegeneinander angetreten sind (die Ergebnisse finden Sie
unter https://www.youtube.com/watch?v=gYs-pBW7Agc und https://www.youtube.com/watch?v=gYs-pBW7Ag-
0.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Kurses haben die Studierenden fundiertes Hintergrundwissen hinsichtlich Theorie und Me-
thoden zur Erstellung eigener raumlicher 3D-Schnittstellen erworben. Sie besitzen ein breites Verstandnis der
spezifischen Schwierigkeiten des Designs, der Entwicklung als auch der Evaluation rdumlicher Schnittstellen.
Dariiber hinaus haben sie Kenntnis beziiglich traditioneller wie auch neuartiger 3D Ein- und Ausgabegeréate (z.B.
Systeme zur Bewegungs-Erfassung oder Head-mounted Displays).

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Prasentation der Projektergebnisse
Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Interaktive Echtzeitsysteme 06-HCI=ST-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik IX Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Dieser Kurs vermittelt Anforderungen, Konzepte und praktische Lésungen im Bereich hoch interaktiver Men-
sch-Computer-Systeme des perceptual computings, der Virtual, Augmented und Mixed Reality, der Computer-
spiele und der Cyber-physical Systems. Aufgrund ihrer gemeinsamen Eigenschaften werden besagte Systeme in
jlingster Zeit oftmals als Interaktive Echtzeit-Systeme (engl. Real-Time Interactive Systems (RIS)) bezeichnet.
Der Kurs behandelt theoretische Modelle, leitet darauf Anforderungen des Anwendungsbereichs ab und stellt ak-
tuelle und neuartige konzeptionelle und praktische Losungen vor, um diese zu erfiillen.

Der erste Abschnitt des Kurses konzentriert sich auf konzeptuelle Prinzipien zur Charakterisierung von Echt-
zeit-Interaktiven Systemen. Bearbeitete Fragestellungen sind: Was sind die hauptsdchlichen Anforderungen?
Wie geht man mit multiplen Modalitdten um? Wie definiert man die zeitlichen Randbedingungen eines RIS? Wa-
rum ist das wichtig? Was muss man tun um zeitlichen Randbedingungen zu gewahrleisten?

Im zweiten Abschnitt wird ein konzeptuelles Modell der erfolgskritischen Aspekte von Zeit, Latenzen, Prozessen
und Ereignissen eingefiihrt, die notwendig sind, um das Verhalten eines Systems zu beschreiben.

Der dritte Abschnitt stellt den Anwendungs-Zustand vor, seine Anforderungen an Verteilung und Kohadrenz sowie
die Konsequenzen dieser Anforderungen an Entkopplung und Softwarequalitdt im Allgemeinen.

Der letzte Abschnitt behandelt potentielle Losungen fiir Daten-Redundanz, Verteilung, Synchronisation und Inte-
roperabilitat.

Nebenbei werden verbreitete Ansétze fiir wiederkehrende Fragestellungen im Zuge der Entwicklung diskutiert.
Dies beinhaltet Pipeline-Systeme, Szenengraphen, Anwendungsgraphen (alias Datenflussnetzwerke), Ereig-
nis-basierte Systeme, Objekt- und Komponenten-Modelle etc. Alternative Konzepte wie das Aktor-Modell und
Ontologien werden vorgestellt.

Theoretische und konzeptuelle Diskussionen finden in einem praktischen Kontext heutiger handels- und for-
schungsiiblicher Systeme statt. Diese waren beispielsweif3e X3D, Instant Reality, Unity3d, Unreal Engine 4, und
Simulator X.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach Abschluss des Kurses besitzen die Teilnehmer fundiertes Wissen tiber die gegebenen Rahmenbedingun-
gen, welche sich aus den physiologischen und psychologischen Charakteristika menschlicher Nutzer als auch
aus den Architekturen und Eigenschaften heutiger Computersysteme ableiten. Die Teilnehmer werden aktuelle
technische Losungen einschdtzen und beurteilen kdnnen. Sie werden in der Lage sein, geeignete Losungsansat-
ze und Werkzeuge fiir Aufgaben wahrend der Entwicklung zu wéahlen. Ein solides theoretisches Fundament wird
es ihnen ermdglichen, alternative Ansatze fiir zukiinftige Interaktive Echtzeit-Systeme zu entwickeln.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)
Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 10 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das St|lilcfl(l)er:1f:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3b)

Verwendung des Moduls in Studienfdchern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 11 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Medieninformatik 1 06-MK-MedInf1-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in der Professur fiir Medieninformatik Institut Mensch-Computer-Medien
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

gangigen digitalen Medientypen.

Das Modul Medieninformatik 1 vermittelt grundlegende Kenntnisse sowie einen praxisorientierten Uberblick zu

Qualifikationsziele / Kompetenzen

onsverarbeitung mit besonderem Fokus auf digitale Medien.

Die Studierenden kennen zentrale Konzepte der Medieninformatik. Sie besitzen Grundkenntnisse der Informati-

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

a) Klausur (ca. 60 Min.) oder

b) miindliche Priifung (ca. 20 Min.) oder

¢) Hausarbeit (ca. 20 S.) oder

d) Portfolio (ca. 20 S.)

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

180 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Medienkommunikation (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach, 1 Nebenfach) Digital Humanities (2016)
Bachelor (1 Hauptfach, 1 Nebenfach) Digital Humanities (2018)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-

Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stllilti(l)er:qf:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Medieninformatik 2

06-MK-MedInf2-152-mo1

Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in der Professur fiir Medieninformatik Institut Mensch-Computer-Medien
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module

6 numerische Notenvergabe

Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Das Modul Medieninformatik 2 vermittelt vertiefende Kenntnisse zu digitalen Medientypen sowie Grundlagen zur,
Entwicklung und Gestaltung digitaler Medien.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber einen vertieften Einblick in ausgewédhlte medieninformatische Konzepte. Dar-
tiber hinaus konnen digitale Medien anhand verschiedener Prozesse entwickelt werden. Auf diese Weise wird
die Basis filir wissenschaftliche Arbeiten sowie den Erwerb praxisrelevanter Medienkompetenzen gelegt.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
V@) +T(2)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

a) Klausur (ca. 60 Min.) oder

b) miindliche Priifung (ca. 20 Min.) oder

¢) Hausarbeit (ca. 20 S.) oder

d) Portfolio (ca. 20 S.)

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

180 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Medienkommunikation (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach, 1 Nebenfach) Digital Humanities (2016)
Bachelor (1 Hauptfach, 1 Nebenfach) Digital Humanities (2018)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 13 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Advanced Automation 10-1=AA-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VII Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Fortgeschrittene Themen der Automatisierungstechnik, sowie der Mess- und Regelungstechnik, beispielsweise
aus dem Umfeld Sensordatenverarbeitung, Aktuatorik, kooperierende Systeme, Missions- und Trajektorienpla-
nung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber vertiefte Kenntnisse zu ausgewahlten aktuellen Aspekten der Automatisierungs-
technik. Sie beherrschen die Realisierung fortgeschrittener Automatisierungssysteme.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

mogliche Schwerpunkte fiir den MA 120 Informatik: IT,IS,ES,LR,GE

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfdchern

Master (1 Hauptfach) Space Science and Technology (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2016)

Master (1 Hauptfach) Mathematik (2016)

Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Master (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2018)

Modulstudium (Master) Informatik (2019)

Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2019)

Master (1 Hauptfach) Mathematik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2022)

Master (1 Hauptfach) Mathematik (2022)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 14 / 102
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Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Studienfach

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

Informatik
LA Gymnasien

LA Gymnasien Informatik (2015)

JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Algorithmische Geometrie 10-1=AG-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik | Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

In vielen Bereichen der Informatik -- z.B. Robotik, Computergrafik, Virtual Reality und Geografische Informations-
systeme -- ist es notwendig rdumliche Daten zu speichern, analysieren, erzeugen oder zu manipulieren. Diese
Vorlesung beschaftigt sich mit algorithmischen Aspekten dieser Aufgaben: Wir werden Techniken erlernen, die
man fiir den Entwurf und die Analyse geometrischer Algorithmen und Datenstrukturen bendtigt. Jede Technik
wird anhand eines Problems aus einem der oben genannten Anwendungsbereiche illustriert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kdnnen entscheiden, welche Algorithmen oder Datenstrukturen geeignet sind, um ein gegebe-
nes geometrisches Problem zu losen. Die Studierenden sind in der Lage neue Probleme zu analysieren und sich
auf Basis der in der Vorlesung erlernten Konzepte und Techniken eigene effiziente Losungen zu iiberlegen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 16 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Algorithmen fiir Geographische Informationssysteme 10-1=AGIS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik | Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Algorithmische Grundlagen geographischer Informationssysteme und deren Anwendung in ausgewdahlten Proble-
men bei der Erfassung, Verarbeitung, Analyse und Prasentation raumbezogener Information. Verfahren der dis-
kreten und kontinuierlichen Optimierung. Anwendungen wie die Erstellung digitaler Hohenmodelle, die Arbeit
mit GPS-Trajektorien, Aufgaben der rdumlichen Planung sowie die kartographische Generalisierung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kénnen algorithmische Probleme aus dem Anwendungsgebiet der geographischen Informati-
onssysteme formalisieren sowie geeignete Losungsansédtze auswahlen und weiterentwickeln.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
V() +U0()

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand
150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 17 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewihlte Kapitel der Algorithmik und Theorie 10-I=AKAT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik | Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel der Algorithmik und Theorie.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verstehen die prinzipielle Herangehensweise der Algorithmik und der Theoretischen Informa-
tik. Sie konnen die Lésung von komplexen Problemen dieser Gebiete nachvollziehen und auf verwandte Frage-
stellungen tibertragen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 18 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewihlte Kapitel der Embedded Systems 10-I=AKES-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel der Embedded Systems.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber spezielle Kenntnisse im Bereich der Embedded Systems. Sie konnen die Losung
von komplexen Problemen dieses Bereiches nachvollziehen und auf verwandte Fragestellungen tibertragen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 19 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewdbhlte Kapitel der HCI 10-1=AKHCl-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik IX Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel der HCI.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verstehen die prinzipielle Herangehensweise der Mensch-Computer Interaktion. Sie kénnen
die Losung von komplexen Problemen dieser Gebiete nachvollziehen und auf verwandte Fragestellungen iiber-
tragen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 20 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewidhlte Kapitel der Informatik 10-1=AKlI-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel aus der Informatik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kdnnen die Lésung von komplexen Problemen der Informatik nachvollziehen und auf verwand-
te Fragestellungen tibertragen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 21 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewihlte Kapitel der Intelligenten Systeme 10-1=AKIS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel der Intelligenten Systeme.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber spezielle Kenntnisse im Bereich der Intelligenten Systeme. Sie kénnen die Lo-
sung von komplexen Systemen in diesem Gebiet nachvollziehen und auf verwandte Fragestellungen tibertragen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 22 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewdhlte Kapitel der Internet Technologie 10-1=AKIT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik 11 Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel aus der Rechnerkommunikation, z.B. - Designaspekte zukiinftiger Internetstrukturen: Auf-
bau und Kontrollstrukturen des Internets, Multicast-Protokolle, Protokolle zur Multimedia-Kommunikation, Op-
tische Netze, Steuermechanismen fiir ausfallsichere und echtzeitfahige Kommunikationsnetze, P2P-Netze, Ad-
Hoc Netze, oder - Neue Konzepte und Technologien in der Mobilkommunikation: Digitale Modulation, Signal-
ausbreitung, Kanalcodierung, Moderne Ubertragungstechnologien (Adaptive Modulation und Codierung, Hybrid
ARQ, OFDM, MIMO), MAC Schicht, MobilelP, Routing in Ad-Hoc Netzen, Vertikaler Handover, UMTS IP Multime-
dia Subsystem oder - Planungs- und Managementmethoden in Telekommunikationsnetzen: Planungsmethoden
(Forward Engineering, Reverse Engineering), Netzmanagementparadigmen (zentral und dezentral), Rahmenwerke
zum Netzmanagement (IETF Traffic Engineering, ITU-T TMN, OSI-Management), Planungs- und Managementme-
thoden (IP Management Mechanismen, Netzdesign, Messung, Erfassung und Auswertung von Verkehrs- und Lei-
stungsdaten, Visualisierung, Ereignisbehandlung, Simulation und Analyse von Netzen), Management Tools, Aus-
blick und Perspektiven, oder - andere aktuelle Themen

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber das Wissen fortgeschrittener und vor allem aktueller Themen aus dem Bereich
Management und Design von modernen drahtgebundenen und drahtlosen Kommunikationssystemen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
V() +U0()

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand
150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 23 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewihlte Kapitel der Luft- und Raumfahrttechnik 10-1=AKLR-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VIl Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel der Luft- und Raumfahrttechnik, z.B.: Satellitenkommunikation, Raketentechnik, Antriebs-
systeme, Sensoren und Aktuatoren zur Lageregelung, gestérte Umlaufbahnen, interplanetare Bahnen, Randez-
vous und Docking, Entwurf von Raumfahrzeugen, Entwurf von planetaren Basen, Lebenserhaltungssystem, spe-
zielle Aspekte des Betriebs, Nutzlasten, optische Systeme, RADAR, Erdbeobachtung, Thermalhaushalt, Struktur
von Raumfahrzeugen, Sondergebiete der Navigation, Weltraumumgebung, Umweltsimulation, Verifikation und
Test von Raumfahrtsystemen, Weltraumastronomie und Planetenmissionen, Weltraummedizin und Biologie, Ma-
terialwissenschaften, Qualitditsmanagement, Raumfahrtrecht, Luftfahrt Themen, Avionics fiir Flugzeuge, Air trafic
Control, Areal Navigation, Pilot-interfaces, Flugregelung, Flugmanagement

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber ein vertieftes Wissen {iber das jeweilige Thema des ausgewahlten Bereichs und
konnen diese Grundlagen in ihren zukiinftigen Entwiirfen von Luft- und Raumfahrtsystemen beriicksichtigen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 24 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Ausgewidhlte Kapitel des Software Engineering 10-1=AKSE-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik Il Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Ausgewdhlte Kapitel der Softwaretechnik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber vertiefte Kenntnisse zu ausgewahlten aktuellen Aspekten der Softwaretechnik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfdchern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 25 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Approximationsalgorithmen 10-1=APA-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik | Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Die Aufgabe eine optimale Losung fiir ein gegebenes Problem zu ermitteln ist allgegenwartig in der Informatik.
Leider ist fiir eine Vielzahl solcher Probleme kein effizienter Algorithmus bekannt, der eine optimale Losung er-
mittelt. In der Praxis verwendet man daher haufig Verfahren, die zwar nicht immer optimale aber dafiir stets gute
Losungen liefern. In dieser Vorlesung beschaftigen wir uns mit Entwurfs- und Analysetechniken fiir Algorithmen,
die eine nachweisbare Approximationsgiite besitzen. Es werden wichtige Entwurfstechniken wie beispielsweise
Greedy, lokale Suche, Skalierung, und Methoden, die auf linearer Programmierung basieren, anhand konkreter
Optimierungsprobleme vorgestellt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kdnnen einfache Approximationsverfahren beziiglich ihrer Giite analysieren. Sie verstehen
grundlegende Entwurfstechniken, wie Greedy, lokale Suche, Skalierung sowie Methoden, die auf linearer Pro-
grammierung basieren, und konnen diese auch auf neue Probleme anwenden.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 26 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Automatentheorie 10-1=AUT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Endliche Automaten, reguldre Sprachen, sternfreie Sprachen, natiirliche Aquivalenzrelation, Pradikatenlogik
iber Wortern, Sprachakzeptierung durch Monoide, syntaktisches Monoid, pradikatenlogische und algebraische
Charakterisierungen reguldrer und sternfreier Sprachen, Zwei-Weg-Automaten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten endliche Auto-
maten, reguldre Sprachen, sternfreie Sprachen, natiirliche Aquivalenzrelation, Pridikatenlogik iiber Wértern,
Sprachakzeptierung durch Monoide, syntaktisches Monoid, pradikatenlogische und algebraische Charakterisie-
rungen reguldrer und sternfreier Sprachen, Zwei-Weg-Automaten.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 27 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
WURZBURG LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Avionik Systeme 10-I=AVS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VIl Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Avionik-Systeme bietet eine Ubersicht iiber Software, Hardware, Sensoren, Aktuatoren und Kommunikation bei
Flugzeugen und Satelliten:

1. Softwaremodule und die Softwarestruktur

2. Steuerung

3. Bodenkontrolle

4. Sensoren und Aktuatoren

5. Sensorfusion

6. Verldsslichkeit

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Nach dem Kurs sollen die Studenten typische Strukturen von Avionik-Systemen fiir Satelliten und Flugzeuge
kennen. Sie sollen in der Lage sein, selbst grob solche zu entwerfen. Sie sollen in der Lage sein, eine einfache
Steuerung zu programmieren.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 28 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Berechenbarkeitstheorie 10-1=BER-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Godelisierungen, berechenbare Funktionen, entscheidbare und aufzahlbare Mengen, Halteproblem, m-Reduzier-
barkeit, kreative und produktive Mengen, relativierte Berechenbarkeit, Turing-Reduzierbarkeit, aufzdhlbare Gra-
de, arithmetische Hierarchie.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Gédelisierungen,
berechenbare Funktionen, entscheidbare und aufzahlbare Mengen, Halteproblem, m-Reduzierbarkeit, kreative

und produktive Mengen, relativierte Berechenbarkeit, Turing-Reduzierbarkeit, aufzahlbare Grade, arithmetische
Hierarchie.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 29 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Compilerbau 10-I=CB-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik Il Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Lexikalische Analyse, Syntaktische Analyse, Semantik, Compilergeneratoren, Codegenerierung, Codeoptimie-
rung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber Kenntnisse in der formalen Beschreibung von Programmiersprachen und deren
Ubersetzung. Sie sind in der Lage Transformationen zwischen ihnen mit Hilfe von endlichen Automaten, Keller-
automaten und, Compilergeneratoren durchzufiihren.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 30 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Deduktive Datenbanken 10-1=DDB-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Syntax und Semantik von Logikprogrammen; Datenstrukturen, Programmstrukturen und Anwendungen fiir Pro-
log; Auswertungsmethoden fiir Datalog; Negation und Stratifizierung; Disjunktive Logikprogramme.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber Kompetenzen im Umgang mit Prolog und Datalog (inklusive Negation und Dis-
junktion).

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 31/ 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UWNJKEEﬁEéT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
E-Learning 10-I=EL-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Lernparadigmen, Lernsystemtypen, Autorensysteme, Lernplattformen, Standards fiir Lernsysteme, Intelligente
Tutorsysteme, Studentenmodellierung, Didaktik, Problemorientiertes Lernen und fallbasierte Trainingssysteme,
Adaptive Tutorsysteme, Computer Supported Cooperative Learning, Evaluation von Lernsystemen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber theoretisches und praktisches Wissen {iber E-Learning und kénnen die Einsatz-
moglichkeiten einschatzen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 32 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Eingebettete Systeme 10-1=ES-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Modelle eingebetteter Systeme, Implementierungstechniken (ASIC, AISIP, Mikrocontroller), Verifikation eingebet-
teter Systeme, Ablaufplanung statisch, periodisch und dynamisch, Bindungsprobleme Hardwaresynthese, Soft-
waresynthese.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden sind mit den technischen Moglichkeiten zum Entwurf eingebetteter Systeme vertraut und be-
herrschen die wichtigsten Techniken zur Modellierung, Verifikation und Optimierung solcher Systeme in Hardwa-
re wie in Software.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 33 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Information Retrieval 10-1=IR-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

IR Modelle (z.B. Boolesches- und Vektorraum-Modell, Evaluation), Verarbeitung von Text (Tokenizing, Texteigen-

schaften), Datenstrukturen (z.B. Invertierter Index), Anfrageelemente (z.B. Anfrage-Operationen, Relevance Feed-
back, Anfragesprachen und -paradigmen, Strukturelle Anfragen), Suchmaschine (z.B. Architektur, Crawling, Inter-
faces, Link-Analyse), Methoden zur Unterstiitzung des IR (z.B. Empfehlungssysteme, Text-Clustering und -Klassi-

fikation, Informations-Extraktion)

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber theoretisches und praktisches Wissen im Bereich des Information Retrieval und
erhalten das technische Know-how, um eine Suchmaschine erstellen zu kénnen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 34 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Kiinstliche Intelligenz | 10-1=Kl1-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Intelligente Agenten, uninformierte und heuristische Suche, Constraint Problem Solving, Suche mit partieller In-
formation, Aussagen- und Prddikatenlogik und Inferenz, Wissensreprasentationen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber theoretisches und praktisches Wissen {iber die Kiinstliche Intelligenz im Bereich
Agenten, Suche und Logik und kénnen ihre Einsatzmoglichkeiten einschatzen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 35 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Kiinstliche Intelligenz 2 10-1=KI2-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Planen, Probabilistisches Schlie’en und Bayessche Netze, Nutzentheorie und Entscheidungsprobleme, Lernen
aus Beobachtungen, Wissen beim Lernen, neuronale Netze und statistische Lernmethoden, Verstarkungslernen,
Sprach- bzw. Bildverarbeitung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber theoretisches und praktisches Wissen {iber die Kiinstliche Intelligenz im Bereich
Probabilistisches Schlieen, Lernen und Sprach- bzw. Bildverarbeitung und konnen ihre Einsatzmoglichkeiten
einschétzen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 36 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Komplexitdtstheorie Il 10-1=KT2-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Eigenschaften NP-vollstandiger Mengen, Autoreduzierbarkeit, interaktive Beweissysteme, Polynomialzeithierar-
chie, Komplexitdt probabilistischer Algorithmen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen iiber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Eigenschaften NP-
vollstandiger Mengen, Autoreduzierbarkeit, interaktive Beweissysteme, Polynomialzeithierarchie, Komplexitat
probabilistischer Algorithmen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 37 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Leistungsbewertung verteilter Systeme 10-1=LVS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik 11 Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

elektronische Patientenakte, Kodierung medizinischer Daten, Krankenhausinformationssysteme, Medizinische
Entscheidungsfindung und -unterstiitzungssysteme, Statistik und Data Mining in der medizinischen Forschung,
fallbasierte Trainingssysteme in der medizinischen Ausbildung, medizinisches Data Warehouse, Bild- und Text-
verarbeitung in der Medizin.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen danach {iber das methodische Wissen und die praktischen Fahigkeiten zur Modellie-
rung technischer Systeme mit Mitteln der Wahrscheinlichkeitstheorie und der mathematischen Statistik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 38 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stllilti(l)er:qf:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Medizinische Informatik 10-I=Ml-152-mo1

Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe

Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

elektronische Patientenakte, Kodierung medizinischer Daten, Krankenhausinformationssysteme, Einsatz von
Computern auf Stationen und Funktionseinheiten, Medizinische Entscheidungsfindung und -unterstiitzungssy-
steme, Statistik und Data Mining in der medizinischen Forschung, fallbasierte Trainingssysteme in der medizini-
schen Ausbildung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber theoretisches und praktisches Wissen {iber den Einsatz von Informatik-Metho-
den in der Medizin.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 39 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Mathematische Logik 10-1=ML-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Aussagenlogik, Pradikatenlogik der 1. Stufe, Folgern und Ableiten, Godelscher Vollstandigkeitssatz, Satz von
Tarski, Godelscher Unvollstandigkeitssatz, Nichtentscheidbarkeit und Nichtaxiomatisierbarkeit der elementaren
Arithmetik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Aussagenlogik,
Pradikatenlogik der 1. Stufe, Folgern und Ableiten, Godelscher Vollstandigkeitssatz, Satz von Tarski, Godelscher
Unvollstandigkeitssatz, Nichtentscheidbarkeit und Nichtaxiomatisierbarkeit der elementaren Arithmetik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 40 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Entwurf und Analyse von Programmen 10-1=PA-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik Il Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Programmanalyse, Modellbildung in der Softwaretechnik, Programmqualitat, Test von Programmen, Prozessmo-
delle.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen es, Programme zu analysieren, Testgeriiste und Metriken einzusetzen sowie die
Programmgqualitdt zu beurteilen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 41 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
WURZBURG LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Performance Engineering & Benchmarking von Computersystem 10-1=PEB-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik Il Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Einfiihrung in Performance-Engineering von betrieblichen Softwaresystemen, Performance-Messtechniken,
Benchmarking von betrieblichen Softwaresystemen, Modellierung zur Performanz-Vorhersage, Fallstudien.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Performance-Metri-
ken, Messverfahren, mehrfaktorielle Varianzanalyse, Datenanalyse mit R, Benchmarking-Ansétze, Modellierung
mit Warteschlangennetze, Modellierungsmethodiken, Ressourcen-Demand Schétzverfahren, Petri-Netze.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 42 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Professionelles Projektmanagement in der Praxis 10-1=PM-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik 11 Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend Es wird empfohlen, das Modul 10-1=PR] parallel zu absolvieren.
Inhalte

Projektziele, Projektauftrag, Projekterfolgskriterien; Businessplan; Umfeldanalyse und Stakeholdermanagement;
Initialisierung, Definition, Planung, Durchfiihrung/Steuerung, Abschluss von Projekten; Reporting, Projektkom-
munikation und -marketing; Projektorganisation, Teambildung und -entwicklung; Chancen- und Risikomanage-
ment; Konflikt- und Krisenmanagement; Change- und Claimmanagement; Vertrags- und Beschaffungsmanage-
ment; Qualitdtsmanagement; Arbeitstechniken, Methoden und Tools; Fithrungskompetenzen und soziale Kom-
petenzen im Projektmanagement; Programmmanagement, Multiprojektmanagement, Projektportfoliomanage-
ment, PMOs; Besonderheiten von Softwareprojekten; Agiles Projektmanagement/SCRUM; Kombination von klas-
sischen und agilen Methoden.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen danach {iber praxisrelevantes Wissen iiber Themen des Produktionsmanagements
und/oder professionellen Projektmanagements. Sie kennen die kritischen Erfolgskriterien und kénnen ein Pro-
jekt initiieren, definieren, planen, steuern und nachbetrachten.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V(2)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Master (1 Hauptfach) Medienkommunikation (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 43 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Rechnerarithmetik 10-1=RAM-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik Il Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Rdaume des numerischen Rechnens, Raster und Rundungen, Definition und Implementierung der Rechnerarith-
metik und Intervallrechnung

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber Kenntnisse der Raume des numerischen Rechnens, Raster und Rundungen, De-
finition und Implementierung der Rechnerarithmetik und Intervallrechnung. Sie beherrschen die Anwendung der
Algorithmen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 44 [ 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UWNJKEEﬁEéT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Robotics 1 10-1=R01-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik XVII Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Vorgeschichte, Einsatzfelder und Charakteristika von Robotern, Direkte Kinematik von Manipulatoren: Koordina-
tensysteme, Rotationen, Homogene Koordinaten, Achskoordinaten, Armgleichung. Inverse Kinematik: Lésungs-
eigenschaften, Endeffektor-Konfiguration, numerische und analytische Ansdtze, Beispiele verschiedener Roboter
zu analytischen Ansatzen. Arbeitsraumanalyse und Trajektorienplanung, Dynamik von Manipulatoren: Lagran-
ge-Euler Modell, Direkte und inverse Dynamik. Mobile Roboter: Direkte und inverse Kinematik, Antriebstypen,
Dreirad, Ackermann-Steuerung, Holonome und nichtholonome Beschrankungen, Kinematische Klassifizierung
mobiler Roboter, Posture kinematic model. Bewegungssteuerung und Pfadplanung: Roadmap-Methoden, Zellde-
kompositionsmethoden, Potentialfeldmethoden. Sensorik: Positionssensoren, Geschwindigkeitssensoren, Ab-
standssensoren

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen von Robotermanipulatoren und -fahrzeugen und kennen insbe-
sondere deren Kinematik und Dynamik sowie die Planung von Pfaden und Arbeitsabldufen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
Vig)+U(Q)
Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-90 Min.)
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

mogliche Schwerpunkte fiir den MA 120 Informatik: IS,ES,LR,HCI

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Master (1 Hauptfach) Space Science and Technology (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2016)

Master (1 Hauptfach) Mathematik (2016)

Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Master (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Master (1 Hauptfach) Satellite Technology (2018)

Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2019)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 45 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stlutzlenfasi
WURZBURG arormear
LA Gymnasien
| Master (1 Hauptfach) Mathematik (2019)
LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 46 / 102

Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UWNJKEEﬁEéT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Robotics 2 10-1=R02-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik XVII Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Grundlagen zu dynamischen Systemen, Steuerbarkeit und Beobachtbarkeit, Reglerentwurf durch Polzuweisung:
Zustandsrickfiihrung, Ausgangsriickfiihrung, Beobachterentwurf, Zustandsriickfiihrung mit Beobachter, Zeitdis-
krete Systeme, Stochastische Systeme: Grundlagen der Stochastik, Zufallsprozesse, stochastische dynamische
Systeme, Kalmanfilter: Herleitung, Initialisierung, Anwendungsbeispiele, Probleme des Kalmanfilters, erweiterter
Kalmanfilter

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen alle notwendigen Grundlagen fiir das Verstandnis des Kalmanfilters und dessen
Einsatz in Anwendungen der Robotik. Sie verfiigen tiber Kenntnisse fortgeschrittener Regler- und Beobachterent-
wurfsmethoden und erkennen die Zusammenhange zwischen den dualen Paaren Steuerbarkeit-Beobachtbarkeit
und Regler- und Beobachterentwurf sowie die Beziehung zwischen Kalmanfilter als Zustandsschatzer und einem
Beobachter.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-90 Min.)
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

mogliche Schwerpunkte fiir den MA 120 Informatik: IT, ES, LR

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Master (1 Hauptfach) Space Science and Technology (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Informatik (2016)

Master (1 Hauptfach) Mathematik (2016)

Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Master (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2018)

Master (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2019)

Master (1 Hauptfach) Mathematik (2019)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 47 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Studienfach

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)

Informatik
LA Gymnasien

LA Gymnasien Informatik (2015)

JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015

Seite 48 / 102




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Aerospace Seminar 10-1=SA-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Aktuelle Themen aus dem Bereich Aerospace.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber grundlegende und anwendbare Kenntnisse tiber fortgeschrittene Themen der
Softwaretechnik mit Fokus auf moderne Softwarearchitekturen und Anséatze zur modellgetriebenen Softwareent-
wicklung.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Seminararbeit (ca. 20 S.)

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Master (1 Hauptfach) Space Science and Technology (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 49 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Spacecraft System Design 10-1=5SD-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VII Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Einleitung: Geschichte der Raumfahrt, Systemdesign eines Raumfahrzeugs. Space Dynamics: Zwei-Korper-Dy-
namik, Keplersche Orbits, Storungskrafte, Transferorbits. Missionsanalyse: Erd- und Sonnensynchrone Orbits,
Schattenzeiten, Sonneninzidenz. Thermische Kontrolle von Satelliten: Thermische Analyse, Thermisches Design
und Technologien, Verifikation des Thermischen Designs, Telekommunikation: Bodenkontakt-Analyse, Daten-
tibertragung, Satellitenmonitoring (Telemetrie, Telekommando). Struktur und Mechanismen. Energiesysteme:
Primare, Sekundare, Management, Energieerzeugung: Solarzellen. On-Board-Datenverarbeitung. Antriebssyste-
me. Tests (Mechanisch, Elektrisch). Betrieb von Raumfahrzeugen. Bodensegment.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen Systemaspekte bei der Auslegung technischer Systeme. Am Beispiel von Raum-
fahrzeugen werden wesentliche Untersysteme und deren Integration in ein funktionierendes Gesamtsystem ana-
lysiert.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)
bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

mogliche Schwerpunkte fiir den MA 120 Informatik: ES, LR

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Master (1 Hauptfach) Space Science and Technology (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2016)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Master (1 Hauptfach) Informatik (2018)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Master (1 Hauptfach) Informatik (2021)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 50 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Simulationstechnik zur Systemanalyse 10-1=ST-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik 11 Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Einflihrung in die Simulationstechnik, statistische Grundlagen, Erzeugung von Zufallszahlen und Zufallsvaria-
blen, Stichprobentheorie und Schatzverfahren, Statistische Auswertung von Simulationsgréfien, Untersuchung
von Messdaten, Planung und Auswertung von Simulationsexperimenten, spezielle Zufallsprozesse, Moglichkei-
ten und Grenzen von Modellbildung und Simulation, fortgeschrittene Konzepte und Techniken, praxisorientierte
Durchfiihrung von Simulationsprojekten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen {iber das methodische Wissen und die praktischen Fahigkeiten zur stochastischen Si-
mulation (technischer) Systeme, zur Auswertung der Ergebnisse und zur richtigen Einschatzung der Moglichkei-
ten und Grenzen der Simulationsmethodik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 51 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Visualisierung von Graphen 10-1=VG-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik | Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | weiterfiihrend

Inhalte

Wir beschaftigen uns mit den wichtigsten Algorithmen zum Zeichnen von Graphen. Dabei kommen Methoden
aus der Vorlesung Algorithmische Graphentheorie wie Teile und Herrsche, Flussnetzwerke, ganzzahlige Program-
mierung und das Planar-Separator-Theorem zum Einsatz. Wir werden Mafe fiir die Qualitadt einer Graphzeich-
nung kennenlernen und Algorithmen, die diese Maf3e optimieren.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden bekommen einen Uberblick iiber das Thema Graphvisualisierung und lernen typische Werk-
zeuge dafiir kennen. Sie vertiefen ihre Kenntnisse {iber das Modellieren und L6sen von Problemen mithilfe von
Graphen und Graphalgorithmen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 52 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
3D Point Cloud Processing 10-1-3D-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik XVII Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Laserscannen, Kinect und Kamera-Modelle, grundlegende Datenstrukturen (Listen, Arrays, OC-Bdume), Berech-
nung von Normalen, k-d Baume, Registrierung, Features, Segmentierung, Tracking, Anwendungen auf Airbone
Mapping, Anwendungen auf Mobile Mapping.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verstehen die grundlegenden Prinzipien aller Aspekte des 3D Point Cloud Processing und kén-
nen mit Ingenieuren, Geometern, etc. kommunizieren. Sie kénnen Probleme der modernen Sensordatenverarbei-
tung losen und haben erfahren, dass echte Anwendungsszenarien eine Herausforderung beziiglich der rechen-
technischen Anforderungen, der Speicheranforderungen und der Implementierungsfragen sind.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 53 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das StIU(glenfatc'i
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Bachelor (1 Hauptfach) Games Engineering (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 54 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Algorithmen und Datenstrukturen 10-1-ADS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Entwurf und Analyse von Algorithmen, Rekursion vs. Iteration, Sortier- und Suchverfahren, Datenstrukturen, ab-
strakte Datentypen, Listen, Bdume, Graphen, grundlegende Graphalgorithmen, Programmieren in Java.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen es, selbststandig Algorithmen zu entwerfen, prazise zu beschreiben und zu ana-

lysieren. Die Studierenden kennen die grundlegenden Paradigmen fiir den Entwurf von Algorithmen und kénnen
diese in praktische Programme umsetzen. Die Studierenden sind in der Lage, das Laufzeitverhalten von Algorith-
men abzuschdtzen und die Korrektheit von Algorithmen zu beweisen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

Lehrturnus: nurim WiSe

Bezug zur LPO |

§ 49 1Nr.1a)
§69INr.1a)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mensch-Computer-Systeme (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 55 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stlutzlenfasi
WURZBURG prormet
LA Gymnasien

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)
Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 56 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Algorithmische Graphentheorie 10-1-AGT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik | Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Wir beschaftigen uns einerseits mit typischen Graphenproblemen: wir [6sen Rundreiseprobleme, berechnen ma-
ximale Fliisse, finden Matchings und Farbungen, arbeiten mit planaren Graphen und fragen uns, wie der Ran-
kingalgorithmus von Google funktioniert. Andererseits lernen wir am Beispiel von Graphenproblemen aber auch
neue Konzepte, z.B. wie man Probleme als lineare Programme modelliert oder zeigt, dass sie fest-Parameter-be-
rechenbar sind.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage typische Probleme der Informatik als Graphenprobleme zu modellieren. Au-
Berdem kdonnen Teilnehmerlnnen entscheiden, welche Werkzeuge aus der Vorlesung dabei helfen ein gegebenes
Graphenproblem algorithmisch zu l6sen. Studierende lernen in diesem Kurs vertieft die Laufzeit von gegebenen
Graphalgorithmen abzuschatzen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand
150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 57 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stll::;;lclyer:::tcii
WURZBURG .
LA Gymnasien

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Modulstudium (Bachelor) Informatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Bachelor (1 Hauptfach) Games Engineering (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 58 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Datenbanken 10-1-DB-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Relationenalgebra und komplexe SQL-Statements; Datenbankentwurf und Normalformen; Transaktionsverwal-
tung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber Kenntnisse der Datenbankmodellierung und -anfragen in SQL sowie zu Transak-
tionen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§ 49 INr.1b)
§69INr.1b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Funktionswerkstoffe (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Physik (2016)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 59 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluc;llenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Funktionswerkstoffe (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematical Data Science (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)
Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2024)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)
Bachelor (1 Hauptfach) Funktionswerkstoffe (2025)

Bachelor (1 Hauptfach) Games Engineering (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stllilti(l)er:qf:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Didaktik der Informatik 1 (inkl. Praktikum zur Anwendung von Informatiksyste- 10-1-DDI1-152-mo1
men aus fachdidaktischer Sicht)

Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module

6 numerische Notenvergabe

Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen

2 Semester | grundstdndig

Inhalte

Das Modul gibt einen Uberblick iiber die Didaktik der Informatik. Méglichkeiten der unterrichtspraktischen Um-
setzung werden aufgezeigt und diskutiert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kennt (insbesondere in den Bereichen Informatik in der Sekundarstufe I) Methoden, Techni-
ken und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, kann geeignete Praxisfelder analysieren und didaktisch
aufbereiten. Er/Sie kennt historische und aktuelle Unterrichtsansatze und typische Unterrichtsmethoden sowie
Grundsatze und Standards fiir den Informatikunterricht und kann den Unterricht planen, organisieren und durch-
fiihren.

Lehrveranstaltungen (art, SWs, Sprache sofern nicht Deutsch)

V) +U@+P(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusféhigkeit sofern méglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

180 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§ 49 INr. 2
§69INr.2

Verwendung des Moduls in Studienfiachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 61 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ::(i)i:qf:tcii
WURZBURG LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Didaktik der Informatik 2 10-1-DDI2-GY-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Es werden verschiedene Themenbereiche der Didaktik der Informatik vertiefend behandelt. Méglichkeiten der
unterrichtspraktischen Umsetzung werden aufgezeigt und diskutiert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kann Projekte planen, durchfiihren und bewerten, kennt wichtige Aspekte der Planung und
Analyse von Informatikunterricht, beherrscht grundlegende Lehr- und Lernstrategien und kann sie bewerten.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§ 69 I Nr. 2 und § 69 | Nr. 1 ¢): Rechnerarchitektur

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 62 / 102
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Julius-Maximilians-

UWNJKEEﬁEéT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Data Mining 10-I-DM-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Grundlagen in folgenden Bereichen: Definition fiir Data Mining und Knowledge, Discovery in Databases, Pro-
zessmodell, Beziehung zu Datawarehouse und OLAP, Datenvorverarbeitung, Datenvisualisierung, untiiberwach-
te Lernverfahren (Cluster- und Assoziationsregelverfahren), tiberwachte Lernverfahren (u.a. Bayes Klassifikator,
KNN, Entscheidungsbdume, Regellerner, SVM), Lernverfahren fiir besondere Datentypen. Weitere Lernparadig-
men.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber das theoretische und praktische Wissen der typischen Verfahren und Algo-
rithmen im Bereich des Data Mining und Maschinellen Lernens. Sie sind in der Lage, praktische Wissensent-
deckungsprobleme mit Hilfe der vermittelten Methoden unter Anwendung des KDD-Prozesses zu losen. Sie ha-
ben Erfahrungen in der Anwendung oder Umsetzung von Data Mining Algorithmen gesammelt.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 63 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluc;llenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2021)

Master (1 Hauptfach) Information Systems (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2023)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Informatik im Schiilerlabor 10-1-DPP-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
6 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester | grundstdndig

Inhalte

Ausarbeitung und Umsetzung eines Schulprojekts zu einem Thema der Informatik, z. B. fiir Projekttage, Fachar-
beiten, Pluskurse, Workshops. In der Theoriephase werden inhaltliche und didaktische Anforderungen an dem
Thema formuliert, die Recherche nach einem geeigneten Thema durchfiihrt, dieses Thema fiir das Projekt aufge-
arbeitet und ein Projektplan erstellt. Dieser Prozess erfolgt in Gruppen und wird wechselseitig begleitet, hinter-
fragt und reflektiert. In der Praxisphase werden die Umsetzung vorbereitet, das Projekt zusammen mit Schiilerin-
nen und Schilern durchgefiihrt und anschliefiend Planung und Durchfiihrung reflektiert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kann ein fiir die Projektarbeit mit Schiilerinnen und Schiilern geeignetes informatisches
Thema auswahlen und fiir die Projektarbeit vorbereiten. Er/Sie ist mit den Aspekten der Projektorganisation und
-leitung vertraut sowie zu einer kritischen Reflexion des Projektverlaufs fahig.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

U@ +S((2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

praktische Leistung (Erstellung und Durchfiihrung eines Schiilerlabors) mit Priifungsgesprach (ca. 15 Min.)
Priifungsturnus: nurim Semester der LV

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

180 h

Lehrturnus

Lehrturnus: i.d.R alle 2 Jahre

Bezug zur LPO |
§221INr. 2 1)
§221INr. 3f)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 65 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Programmieren im Schulunterricht (praktischer Kurs) 10-1-DPR-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Es werden Fragen der Programmierung im Informatikunterricht unter verschiedenen Gesichtspunkten diskutiert.
Insbesondere werden die fachlichen Grundlagen, fachdidaktische Analysen und aktuelle fachdidaktische Dis-
kussionen sowie Moglichkeiten der unterrichtlichen Behandlung erortert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kann Fragen der Programmierung im Informatikunterricht sowohl unter fachlichen, als auch
unter fachdidaktischen und methodischen Gesichtspunkten diskutieren.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

0@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

praktische Leistung mit Priifungsgesprach (ca. 15 Min.)
Priifungsturnus: nurim Semester der LV

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

Lehrturnus: i.d.R alle 2 Jahre

Bezug zur LPO |
§221INr. 2 1)
§221INr. 3f)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 66 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Robotik im Schulunterricht (praktischer Kurs) 10-1-DRO-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Es werden Fragen der Robotik im Informatikunterricht unter verschiedenen Gesichtspunkten diskutiert. Insbe-
sondere werden die fachlichen Grundlagen, fachdidaktische Analysen und aktuelle fachdidaktische Diskussio-
nen sowie Moglichkeiten der unterrichtlichen Behandlung erértert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kann Fragen der Robotik im Informatikunterricht sowohl unter fachlichen, als auch unter
fachdidaktischen und methodischen Gesichtspunkten diskutieren.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

0@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

praktische Leistung (Betreuung einer Schiilergruppe) mit Priifungsgesprach (ca. 15 Min.)
Priifungsturnus: nurim Semester der LV

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

Lehrturnus: i.d.R alle 2 Jahre

Bezug zur LPO |
§221INr. 2 1)
§221INr. 3f)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 67 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Seminar Didaktik der Informatik 10-1-DS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Ausgewadhlte Themen aus der Didaktik der Informatik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende lernt die Anfangsgriinde selbstdandigen wissenschaftlichen Arbeitens kennen. Dies beinhal-
tet die Erarbeitung und Aufteilung eines vorgegebenen Stoffgebiets an Hand von Literaturvorgaben, die Vorberei-
tung eines eigenen Vortrags, sowie die Fahigkeit, sich aktiv an der Diskussion zu Vortrdgen zu beteiligen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

schriftliche Ausarbeitung (ca. 20 S.) und Prasentation inkl. Diskussion (ca. 45-60 Min.) zu einem Thema der Di-
daktik der Informatik
Priifungsturnus: nurim Semester der LV

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

Lehrturnus: i.d.R. jahrlich

Bezug zur LPO |

§221INr. 2 1)
§221INr. 3f)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 68 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Vertiefung Didaktik der Informatik 10-1-DV-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Es werden Themen des Informatikunterrichts des Gymnasiums unter verschiedenen Gesichtspunkten diskutiert.
Insbesondere werden die fachlichen Grundlagen, fachdidaktische Analysen und aktuelle fachdidaktische Dis-
kussionen sowie Moglichkeiten der unterrichtlichen Behandlung erortert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kann zentrale Themen und Fragen des Informatikunterrichts des Gymnasiums sowohl unter
fachlichen, als auch unter fachdidaktischen und methodischen Gesichtspunkten diskutieren.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Vortrag (ca. 30 Min.) oder praktische Leistung (Ubungsaufgabe) mit Priifungsgesprach (ca. 15 Min.)
Priifungsturnus: nurim Semester der LV

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

Lehrturnus: i.d.R alle 2 Jahre

Bezug zur LPO |

§221INr. 2 1)
§221INr.21), § 22 IINr. 31)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 69 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Einfiihrung in die Programmierung 10-I-EinP-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik Il Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Datentypen, Kontrollstrukturen, Grundlagen der prozeduralen Programmierung, ausgewdhlte Themen zu C, Ein-
flihrung in die Objektorientierung in Java, ausgewahlte Themen zu C++, weiterfiihrende Java-Konzepte, Exkurs zu
Skriptsprachen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber grundlegende Kenntnisse iiber Programmiersprachen (insbesondere Java, C und
C++) und kénnen kleinere bis mittlere, qualitativ hochstehende Java Programme selbststdandig entwickeln.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

Lehrturnus: nurim WiSe

Bezug zur LPO |

§ 49 INr.1b)
§69INr.1b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mensch-Computer-Systeme (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 70 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stllilti(l)er:qf:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Schriftliche Hausarbeit gemaB § 29 LPO I in Informatik als vertieft studiertes | ;|- HA-GY-152-mo1
Fach im Rahmen des Studiums fiir das Lehramt an Gymnasien

Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen

grundstandig

Inhalte

Bearbeitung eines definierten Problems aus der Informatik oder deren Fachdidaktik in bestimmter Zeit mit wis-
senschaftlichen Methoden.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber die Fahigkeit zur Bearbeitung eines definierten Problems mit wissenschaftlichen
Methoden und zur schriftlichen Prasentation.

Lehrveranstaltungen (art, SWs, Sprache sofern nicht Deutsch)

keine LV zugeordnet

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusféhigkeit sofern méglich)

schriftliche Hausarbeit gemafl § 29 LPO | (250-300 Std.)
Priiffungssprache: Deutsch; Ausnahmen gemaf} § 29 Abs. 4 LPO |

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§ 29

Verwendung des Moduls in Studienfiachern

Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 71 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Hardwarepraktikum 10-I-HWP-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Praktische Versuche zu Hardwareaspekten, z.B. in der Kommunikationstechnologie, Robotik oder zum Aufbau ei-
nes kompletten Mikroprozessors.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen das selbststandige Erarbeiten, Vorbereiten und Durchfiihren der Versuche mit Hil-
fe der Versuchsbeschreibungen, eigenstandige Recherche von Zusatzinformationen, Dokumentation und Aus-
wertung der Versuchsergebnisse.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
P (6)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Portfoliopriifung: Losen von ca. 3-10 Projektaufgaben (Gesamtumfang ca. 250 Std.) und Prdsentation der Ergeb-
nisse (ca. 10 Min. pro Projekt)

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand
300 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfdchern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Modulstudium (Bachelor) Informatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 72 / 102
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Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Studienfach

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

Informatik
LA Gymnasien

LA Gymnasien Informatik (2015)

JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Interaktive Computergraphik 10-1-1CG-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik IX Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Computergraphik-Methoden fiir digitales Synthesizing und die Manipulation visueller Inhalte. Dieser Kurs kon-
zentriert sich speziell auf interaktive Graphik mit einem zusatzlichen Fokus auf 3D Graphik als eine Vorausset-
zung fiir viele aktuelle und innovative Mensch-Computer-Interfaces und Computer-Spiele. Der Kurs wird sich mit
Licht und Bildern, Lighting Models, Datendarstellung, mathematischer Formulierung von Bewegungen, Projekti-
on und Textur-Methoden beschaftigen. Theoretische Aspekte der Abldufe beim Ray-Tracing und die Raster Pipe-
line werden durch algorithmische Zugdnge zu interaktiver Bildsynthese mit Computer-Systemen vervollstandigt.
Begleitende Software-L6sungen werden moderne Graphik-Pakete und -Sprachen wie OpenGL, GLSG und/oder Di-
rectX benutzen.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden haben nach dem Kurs ein breites Verstandnis der der Computergraphik zu Grunde liegenden
theoretischen Modelle. Sie konnen eine bedeutende Vielzahl dieser Modelle implementieren, um ihre eigene in-
teraktive Graphikanwendung zu bauen und dafiir die richtige Software auszuwahlen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)
V() +U0()

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand
150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 74 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Informationsiibertragung 10-1-10-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik 11 Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Einflihrung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung, Codierungstheorie, Codierung zur Fehlererkennung und Feh-
lerkorrektur, Informationstheorie, Spektrum und Fourier-Transformation, Modulationstechnik, Aufbau digitaler
Ubertragungssysteme, Einfithrung in die Struktur von Rechnernetzen, Kommunikationsprotokolle.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber das technische, theoretische und praktische Wissen zum Verstdandnis und Auf-
bau von Systemen zur Informationsiibertragung.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 75 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Kryptografie und Datensicherheit 10-1-KD-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Private-Key-Kryptosysteme, Vernam-One-Time-Pad, AES, perfekte Sicherheit, Public-Key-Kryptosysteme, RSA, Dif-
fie-Hellman, Elgamal, Goldwasser-Micali, digitale Signatur, Challenge-Response-Verfahren, Secret Sharing, Mil-
liondrsproblem, Secure Circuit Evaluation, homomorphe Verschliisselung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Private-Key-Kryp-

tosysteme, Vernam-One-Time-Pad, AES, perfekte Sicherheit, Public-Key-Kryptosysteme, RSA, Diffie-Hellman, El-

gamal, Goldwasser-Micali, digitale Signatur, Challenge-Response-Verfahren, Secret Sharing, Milliondrsproblem,
Secure Circuit Evaluation, homomorphe Verschliisselung.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 76 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Komplexitdtstheorie 10-1-KT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Komplexitdtsmafe und -klassen, allgemeine Beziehungen zwischen Raum- und Zeitklassen, Speicherplatz ver-
sus Rechenzeit, Determinismus versus Nichtdeterminismus, Hierarchiesatze, Translationstechnik, P-NP-Problem,
vollstandige Probleme, Turing-Reduktionen, Relativierbarkeit, interaktive Beweissysteme.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Komplexitdtsmafie
und -klassen, allgemeine Beziehungen zwischen Raum- und Zeitklassen, Speicherplatz versus Rechenzeit, De-
terminismus versus Nichtdeterminismus, Hierarchiesatze, Translationstechnik, P-NP-Problem, vollstdndige Pro-
bleme, Turing-Reduktionen, Relativierbarkeit, interaktive Beweissysteme.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 77 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Logik fiir Informatiker 10-1-L0G-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Syntax und Semantik der Aussagenlogik, Aquivalenzen und Normalformen, Hornformeln, SAT, Resolution, un-
endliche Formelmengen, Syntax und Semantik der Pradikatenlogik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen folgende Bereiche: Syntax und Semantik der Aussagenlogik, Aquivalenzen und
Normalformen, Hornformeln, SAT, Resolution, unendliche Formelmengen, Syntax und Semantik der Pradikaten-
logik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 78 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Studienfach

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Bachelor (1 Hauptfach) Games Engineering (2025)

Informatik
LA Gymnasien

LA Gymnasien Informatik (2015)

JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Objektorientiertes Programmieren 10-1-00P-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Polymorphie, generische Programmierung, Metaprogrammierung, Webprogrammierung, Entwurfsmuster, Doku-
mentenmanagement.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen die verschiedenen Paradigmen des objektorientierten Programmierens und ha-
ben Erfahrungen beim praktischen Einsatz.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Physik (2016)

Master (1 Hauptfach) Nanostrukturtechnik (2016)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 80 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Programmierpraktikum 10-1-PP-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
grundstdndig

Inhalte

Die Programmiersprache Java, selbststandige Erstellung kleiner bis mittlerer, qualitativ hochstehender Java Pro-
gramme.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kdnnen kleinere bis mittlere, qualitativ hochstehende Java Programme selbststandig ent-
wickeln.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

P (6)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)
Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

Lehrturnus: jedes Semester

Bezug zur LPO |

§491INr.1¢)
§69INr.1d)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mensch-Computer-Systeme (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Master (1 Hauptfach) Funktionswerkstoffe (2016)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Master (1 Hauptfach) Funktionswerkstoffe (2022)

Master (1 Hauptfach) Funktionswerkstoffe (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 81 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Projektvorstellung 10-I-PV-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Prdsentation eines selbst entwickelten Projekts (z.B. Bachelorarbeit, Softwarepraktikum) analog einer Messepréa-
sentation fiir informatikkundige Laien. Das Projekt, das auch work-in-progress sein kann, wird durch ein Poster,
einen Kurzvortrag und optional durch eine Live-Demonstration prasentiert.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage ein selbst entwickeltes Projekt zu prasentieren und die benétigten Medien zu
erzeugen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (5)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Prasentation eines selbstentwickelten Projektes analog zu einer Messeprasentation fiir informatikkundige Laien
mit Diskussion (insges. ca. 10-15 Min.)
Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 82 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Rechnerarchitektur 10-1-RAK-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Befehlssatzarchitekturen, Befehlsverarbeitung durch Pipelining, Statisches und dynamisches Instruction Sche-
duling, Caches, Vektorprozessoren, Mehrkernprozessoren

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen die wichtigsten Techniken beim Entwurf schneller Rechner und deren Wechselwir-
kung mit Compilern und Betriebssystemen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)
§ 69 | Nr. 1 ¢): Rechnerarchitektur

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

Master (1 Hauptfach) Physik (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Master (1 Hauptfach) Physik (2020)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 83 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das StIU(glenfatc'i
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

Master (1 Hauptfach) Physics International (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Master (1 Hauptfach) Physics International (2024)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Bachelor (1 Hauptfach) Games Engineering (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Tutorium Rechenanlagen 10-1-RALT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik V Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Einfiihrung in die Digitaltechnik, Boolesche Algebren, Kombinatorische Schaltkreise, Synchrone und Asynchro-
ne Schaltkreise, Hardwarebeschreibungssprachen, Aufbau und Struktur eines einfachen Prozessors, Maschinen-
programmierung, Speicherhierarchie

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber Grundkenntnisse der Digitaltechnik bis hin zum Entwurf und der Programmie-
rung einfacher Mikroprozessoren sowie tiber Kenntnisse zum Einsatz von Hardwarebeschreibungssprachen zum
Entwurf digitaler Systeme.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

0@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

a) Lésen von ca. 11 Ubungsaufgaben mit jeweils ca. 4 Teilen (50% richtig gelost) oder
b) Klausur (ca. 180-240 Min.)
Die Prufungsart ist vom Priifling festzulegen.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 85 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stﬁ:i(i)(&r:qf:tcii
WURZBURG LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Rechenanlagen 10-1-RALV-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig Die parallele Wahl des Modul 10-I-RALT wird empfohlen.
Inhalte

Einfiihrung in die Digitaltechnik, Boolesche Algebren, Kombinatorische Schaltkreise, Synchrone und Asynchro-
ne Schaltkreise, Hardwarebeschreibungssprachen, Aufbau und Struktur eines einfachen Prozessors, Maschinen-
programmierung, Speicherhierarchie

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen tiber Grundkenntnisse der Digitaltechnik bis hin zum Entwurf und der Programmie-
rung einfacher Mikroprozessoren sowie tiber Kenntnisse zum Einsatz von Hardwarebeschreibungssprachen zum
Entwurf digitaler Systeme.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V(4)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)
Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)
§ 69 | Nr. 1 ¢): Rechnerarchitektur

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 86 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Repetitorium fiir das Staatsexamen Informatik 10-I-REP-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
4 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
2 Semester | grundstdndig

Inhalte

Repetitorium zu den Inhalten der fachlichen und fachdidaktischen Module der Informatik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende verfiigt iber aufgefrischte Fertigkeiten bei der Bearbeitung von Aufgaben, wie sie im schrift-
lichen Staatsexamen gestellt werden konnten.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

0@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Je eine Ubungsaufgabe pro Priifungsgebiet des Staatsexamens.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 2 1)
§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 87 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Rechnernetze und Kommunikationssysteme 10-1-RK-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik 11 Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
8 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Merkmale von Rechner- und Kommunikationssystemen: Vermittlungsprinzipien und Datenverkehr in verteilten
Systemen. Leistungsanalyse von Rechnernetzen und Kommunikationssystemen: Problemstellung und Einfiih-
rung in die Methodik Architektur und Struktur von Rechnernetzen: Netzstruktur, Netzzugang, Zugriffsverfahren,
digitale Ubertragungshierarchien, Datenflusssteuerung und Verkehrslenkung, Verbindungsnetzwerke, Vermitt-
lungssysteme. Kommunikationsprotokolle: Grundprinzip und ISO- Architekturmodelle. Internet: Struktur und
Grundmechanismen, TCP/IP, Routing, Network Management. Mobile Kommunikationsnetze: Grundkonzepte,
GSM, UMTS. Zukiinftige Kommunikationssysteme und -netze.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen iiber ausfiihrliche Kenntnisse tiber Struktur und Architektur von Rechnernetzen und
Kommunikationssystemen, sowie tiber grundlegende Verfahren zur Bewertung dieser Systeme.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern maoglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

240 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 88 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stllilti(l)er:qf:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum mit Begleitveranstaltungiin | ;5 |.SBFD-GY-152-mo1
Informatik - Gymnasium

Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module

4 bestanden / nicht bestanden

Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester | grundstandig

Inhalte

Das Modul fiihrt in die Fachpraxis des Unterrichtsfachs ein. Dabei werden Kenntnisse fachspezifischer Ar-
beitsweisen anhand einzelner Unterrichtsmodelle, Unterrichtsbeispiele und Unterrichtsprojekte in verschie-
denen Jahrgangsstufen vermittelt. In der praktikumsbegleitenden Lehrveranstaltung werden jeweils moglichst
schulartspezifisch die im Praktikum an der Schule gemachten Erfahrungen vertieft, systematisiert und durch
fachwissenschaftliche und didaktische Aspekte ergdanzt. Dabei sollen ausgewdhlte Bereiche der Praxis des Infor-
matikunterrichts behandelt werden, die sich an den inhaltlichen Vorgaben der giiltigen Richtlinien und Lehrpla-
ne orientieren. Ein Schwerpunkt wird dabei auf aktuellen Entwicklungen in der Unterrichtspraxis liegen. In die-
sem Zusammenhang ergeben sich auch Ankniipfungspunkte an die Schulpdadagogik und Lernpsychologie, die
fiir die erfolgreiche Umsetzung der fachdidaktischen Konzepte in die Unterrichtswirklichkeit stiitzende Funktion
haben.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Der/Die Studierende kennt die wichtigsten Komponenten der Unterrichtsplanung und -gestaltung, ist in der La-
ge, exemplarisch die im Lehrplan beschriebenen Inhalte fiir die verschiedenen Klassenstufen unterrichtsprak-
tisch umzusetzen und kann die neuesten Entwicklungen im Unterrichtswesen kritisch reflektieren. Er/Sie kann
wichtige Erkenntnisse aus der Schulpadagogik und Lernpsychologie mit fachdidaktischem Wissen sinnvoll ver-
netzen und in die Inszenierung des Unterrichts mit einbeziehen.

Lehrveranstaltungen (art, SWs, Sprache sofern nicht Deutsch)

P@)+S (2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusféhigkeit sofern méglich)

Ausarbeitung zum Unterrichtsversuch (15-20 S.)
Umfang des Praktikums gemaf3 § 34 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 LPO . Durchfithrung der verpflichtenden Unterrichtsversu-
che, Erledigung samtlicher gestellter Aufgaben nach MafRgabe der Praktikumsschule.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

120 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§3411Nr. 4

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Erziehungswissenschaften (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 89 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Seminar - Ausgewdhlte Themen der Informatik 1 10-1-SEM1-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Selbstdndige Aufarbeitung eines aktuellen Themas aus der Informatik auf der Basis von Literatur und ggf. Soft-
ware mit schriftlicher und miindlicher Prasentation Die Themen in 10-I-SEM1 und 10-I-SEM2 miissen aus unter-
schiedlichen Themenbereichen stammen (d.h. in der Regel von verschiedenen Dozenten ausgegeben werden).

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden besitzen die Fahigkeit, ein aktuelles Thema aus der Informatik selbstandig zu erarbeiten, das

Wesentliche schriftlich zusammenzufassen und miindlich ansprechend zu prasentieren.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

schriftliche Ausarbeitung (ca. 10-15 S.) und Prédsentation (ca. 30-45 Min.) mit anschlieRender Diskussion zu ei-

nem Thema aus der Informatik
Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Modulstudium (Bachelor) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2021)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
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Julius-Maximilians-
UNIVERSITAT
WURZBURG

Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Studienfach

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2024)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)

Informatik
LA Gymnasien

LA Gymnasien Informatik (2015)

JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Softwaretechnik 10-1-ST-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Objektorientierter Softwareentwurf mit UML, Entwurf von graphischen Benutzungsoberflachen, Grundlagen von
Datenbanken und objekt-relationale Abbildung, Grundlagen der Web-Programmierung (HTML, XML), Software-
entwicklungsprozesse, der Unified-Process, Agile Softwareentwicklung, Projektmanagement, Qualitdtssiche-
rung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber grundlegendes theoretisches und praktisches Wissen zum Entwurf und der Ent-
wicklung von Softwaresystemen.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

Vi +00@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

Lehrturnus: nurim SoSe

Bezug zur LPO |

§ 49 INr.1b)
§69INr.1b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mensch-Computer-Systeme (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 92 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluc;llenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)
Modulstudium (Bachelor) Orientierungsstudien (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2021)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2021)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2022)
Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2023)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2023)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2024)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsmathematik (2024)
Bachelor (1 Hauptfach) Digital Business & Data Science (2024)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO-
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Softwarepraktikum 10-1-SWP-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
10 bestanden / nicht bestanden |10-1-PP, 10-I-ST
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig Weiterhin sind Kompetenzen des Moduls 10-I-ADS erforderlich. Es wird
daher dringend empfohlen, dieses vorher zu absolvieren.

Inhalte

Bearbeitung einer Projektaufgabe im Team, Problemanalyse, Erstellen eines Pflichtenhefts Spezifikation der Lo-
sungskomponenten (z.B. in UML) und Meilensteine Benutzerhandbuch, Programmdokumentation Prdsentation
und Ubergabe des lauffshigen Softwareprodukts in einem Kolloquium.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen {iber die praktischen Fahigkeiten zu Entwurf, Entwicklung und Durchfiihrung eines
Softwareprojekts in einem kleinen Team.

Lehrveranstaltungen (art, SWs, Sprache sofern nicht Deutsch)

P (6)

Erfolgsijberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern méglich)

Projektarbeit (Bearbeiten eines gréfleren Softwareprojektes in Gruppen im Umfang von ca. 300 Std. pro Person
mit Abschlussprdsentation im Umfang von ca. 10 Min. pro Gruppe)

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

300 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§691Nr.1d)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)
Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 94 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Technische Informatik I

10-I-TEl1-152-mo1

Modulverantwortung

anbietende Einrichtung

Studiendekan/-in Informatik

Institut fiir Informatik

ECTS [Bewertungsart

zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Dieser Kurs unterrichtet die Grundziige der technischen Informatik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden beherrschen die Grundziige der technischen Informatik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

bonusfahig

Klausur (ca. 60-120 Min.)
Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§ 69 | Nr. 1 ¢): Rechnernetze und Betriebssysteme

Verwendung des Moduls in Studienfdchern

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Gymnasien Informatik (2015)

JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 95 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Tutorium Theoretische Informatik 10-1-TIT-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Berechenbarkeit, Entscheidbarkeit, Aufzahlbarkeit, endliche Automaten, reguldre Mengen, generative Grammati-
ken, kontextfreie Sprachen, kontextsensitive Sprachen, Komplexitadt von Berechnungen, P-NP-Problem, NP-Voll-
standigkeit.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Berechenbarkeit,
Entscheidbarkeit, Aufzdahlbarkeit, endliche Automaten, reguldare Mengen, generative Grammatiken, kontextfreie
Sprachen, kontextsensitive Sprachen, Komplexitdt von Berechnungen, P-P-Problem, NP-Vollstandigkeit.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

0@

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

a) Lésen von ca. 11 Ubungsaufgaben mit jeweils ca. 4 Teilen (50% richtig gelost) oder
b) Klausur (ca. 180-240 Min.)
Die Prufungsart ist vom Priifling festzulegen.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.
Bezug zur LPO |

§ 49 1Nr.1a)
§69INr.1a)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 96 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Theoretische Informatik 10-1-TIV-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Berechenbarkeit, Entscheidbarkeit, Aufzahlbarkeit, endliche Automaten, reguldre Mengen, generative Grammati-
ken, kontextfreie Sprachen, kontextsensitive Sprachen, Komplexitadt von Berechnungen, P-NP-Problem, NP-Voll-
standigkeit.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen liber grundlegende und anwendbare Kenntnisse auf den Gebieten Berechenbarkeit,
Entscheidbarkeit, Aufzdahlbarkeit, endliche Automaten, reguldare Mengen, generative Grammatiken, kontextfreie
Sprachen, kontextsensitive Sprachen, Komplexitdt von Berechnungen, P-P-Problem, NP-Vollstandigkeit.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V(4)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)
Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§ 49 1Nr.1a)
§69INr.1a)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg e Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 97 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stlutzlenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)
Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 98 / 102
Datensatz Lehramt Gymnasien Informatik - 2015




Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Tutorentétigkeit 1 10-1-TUT1-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
2 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
grundstdndig

Inhalte

Tatigkeit als Tutor fiir Bereiche der Informatik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Vermittlung von Qualifikationen und Kompetenzen an Studierende der Informatik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

T (2)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Endbericht tiber Tutorentétigkeit (5-10 S.)

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

60 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 2 1)
§221INr. 3f)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)

LA Gymnasien Informatik (2015) JMU Wiirzburg ® Erzeugungsdatum 18.04.2025 ® PO- Seite 99 / 102
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stllilti(l)er:qf:tcii
WURZBURG

LA Gymnasien

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Tutorentdtigkeit 2 10-1-TUT2-152-mo1

Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Studiendekan/-in Informatik Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
2 bestanden / nicht bestanden
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen

grundstdndig

Inhalte

Tatigkeit als Tutor fiir Bereiche der Informatik.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Vermittlung von Qualifikationen und Kompetenzen an Studierende der Informatik.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

T (2)

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Endbericht tiber Tutorentétigkeit (5-10 S.)

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

60 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 2 1)
§221INr. 3f)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Realschulen Informatik (2015)
Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)
Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluilenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung
Wissensbasierte Systeme 10-1-WBS-152-mo1
Modulverantwortung anbietende Einrichtung
Inhaber/-in des Lehrstuhls fiir Informatik VI Institut fiir Informatik
ECTS |Bewertungsart zuvor bestandene Module
5 numerische Notenvergabe
Moduldauer | Niveau weitere Voraussetzungen
1 Semester | grundstdndig

Inhalte

Grundlagen in folgenden Bereichen: Wissensmanagementsysteme, Wissensreprdsentationen, Losungsmetho-
den, Wissensakquisition, Lernen, Beratungsdialoge, Semantic Web.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden verfiigen (iber das theoretische und praktische Wissen zum Verstdandnis und der Entwicklung
von Wissensbasierten Systemen einschlieBlich Wissensformalisierung und haben Erfahrungen in einem kleinen
Projekt.

Lehrveranstaltungen (art, Sws, Sprache sofern nicht Deutsch)

V() +U(2

Erfolgsiiberpriifung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfahigkeit sofern moglich)

Klausur (ca. 60-120 Min.)

Klausur kann nach Ankiindigung der Dozentin bzw. des Dozenten zu LV-Beginn durch eine miindliche Einzelpri-
fung (ca. 20 Min.) oder miindliche Gruppenpriifung (2 TN, ca. 15 Min. je TN) ersetzt werden.

Priifungssprache: Deutsch und/oder Englisch

bonusfahig

Platzvergabe

weitere Angaben

Arbeitsaufwand

150 h

Lehrturnus

k. A.

Bezug zur LPO |

§221INr. 3 b)

Verwendung des Moduls in Studienfachern

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Computational Mathematics (2015)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2015)

Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien Informatik (2015)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2016)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2016)
Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2017)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik (2019)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2019)
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Julius-Maximilians-

UN._IVERSITAT Bereichsgegliedertes Modulhandbuch fiir das Stluc;llenfasi
WURZBURG prormeH
LA Gymnasien

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2020)
Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Luft- und Raumfahrtinformatik (2020)

Bachelor (1 Hauptfach) Informatik und Nachhaltigkeit (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2021)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2022)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Mathematik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2023)

Bachelor (1 Hauptfach) Wirtschaftsinformatik (2024)

Bachelor (1 Hauptfach) Kiinstliche Intelligenz und Data Science (2024)

LA Master Gymnasium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Zusatzstudium MINT-Lehramt PLUS im Elitenetzwerk Bayern (ENB) (2025)
Bachelor (1 Hauptfach) Games Engineering (2025)
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